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Ankündigung 
Cem Özdemir bei B15 neu-Gegnern 
 
Altfraunhofen. Cem Özdemir kommt am 2. September 2018 auf Einladung der 
Bürgerinitiativen Stop B15 neu und der Gemeinschaft der Autobahngegner nach 
Altfraunhofen. 
 
Cem Özdemir, Vorsitzender des Bundesverkehrsausschusses, wird über „Wege aus der 
VerkehrTpolitik“ sprechen und sich mit den Problemen der Autobahn B15 neu befassen.  

Bürgermeisterin Katharina Rottenwallner hat ein Grußwort für die von den Planungen 
betroffene Gemeinde Altfraunhofen zugesagt und Rosi Steinberger, Mitglied des Bayerischen 
Landtags, wird als langjähriges Vereinsmitglied über den Stand der Planung berichten. 

Zu Einstimmung und Orientierung zeigen die Veranstalter den offiziellen Film von der 
Überfliegung der möglichen Trassen der B15 neu südlich der A 92, der so genannten 
Landshuter Umfahrung. Diese 3D-Visualisierung wurde im Rahmen des 
Raumordnungsverfahrens erstellt und zeigt detailliert, welche Ortschaften und Höfe 
betroffen sind, die erforderlich werdenden Erdbewegungen lassen sich erahnen. 

Veranstaltungsort ist der Vilserwirt in Altfraunhofen, Beginn ist um 14 Uhr. Zeit für eine 
Diskussion mit Interessierten und Betroffenen ist vorgesehen. 

 
Hinweis für den Verleger 
Die Gemeinschaft der Betroffenen und Gegner der B15 neu wurde 1974 gegründet, als die 
Pläne für die geplante Trasse Regensburg – Rosenheim bekannt wurden. Seitdem haben sich 
zahlreiche Bürgerinitiativen dem Anliegen zum Stop der B15 neu angeschlossen. 
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